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Advent, Advent ...... 

 
Ja, überall bemerkt man, dass ein besonderes Ereignis bevorsteht. Nicht nur die 
Lebkuchen und Mandelplätzchen, die seit September die Supermärkte anbieten, 
ja aufdrängen. Nein, auch Lichterketten, LED-Verzierungen mit winterlichen 
oder weihnachtlichen Motiven finden wir allenthalben. Und es ist ja wichtig, sich 
auf ein besonderes Fest innerlich und äußerlich vorzubereiten. Kein 
Hochzeitsfest, kein "runder" Geburtstag, der nicht mit längerer Vorbereitung und 
Einstimmung richtig gefeiert wird. Wikipedia: Ursprünglich aus einer lutherischen 
Sitte Deutschlands stammend, gehören Adventskalender heute in christlich 
geprägten Ländern zur Vorbereitung auf das Fest der Geburt Jesu Christi. Die 
24 Tage vor dem Weihnachtsfest, wo die Christenheit (und vielleicht viele 
außerhalb der christlichen Welt) die Wiederkehr der Geburt des Sohnes Gott 
feiern, werden mit Stille, gemeinsamen Stunden, auch Verzicht und (früher) 
Fasten vorbereitet - oder sollten vorbereitet werden. 
Die Kinder begreifen das schnell, ihnen wird die Vorbereitung mit einem 
Adventskalender leichter und anschaulich gemacht. Das ist gut so und ein 
Brauch seit dem 18. Jahrhundert. Aber mir blieb der Atem weg, als ich diese 
Woche einige Adventskalender besonderer Art entdeckte: In einem Kaufhaus 
sehe ich den "Red-Bull-Adventskalender", mit 24 Energiedrinks für die 
Vorbereitung auf das Fest, durch das der Menschheit die Gnade Gottes und die 
Möglichkeit, sich seiner Lebensweise zu besinnen und richtige (und gesunde) 
Wege einzuschlagen, geschenkt wurde. Was würde der 12-jährige Jesus sagen, 
der im Tempel die Schriften erklärt, wenn er diesen seltsamen Brauch so 
verfremdet findet? Daneben gab es den 24-teiligen Adventskalender von 24 
deutschen Privatbrauereien, der nicht dem Fasten und der ruhigen Vorbereitung 
auf das Weihnachtsfest dient. Und der dazu angebotene Chips-Adventskalender 
wird nicht der Stille und der andächtigen Adventssingstunde dienen. Was ist in 
diese Verantwortlichen gefahren, dass die Wirtschaft einen christlichen Brauch 
so sehr missbraucht? Was hätte Adolph Kolping seinen Kaufmannsgesellen 
gesagt? 
Halten wir Kolpinggeschwister dagegen, vielleicht kann ein Gespräch einen 
Menschen zum Nachdenken bringen. 

 
Euer Gerhard Minderlein 
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      T E R M I N E  U N D  V E R A N S T A L T U N G E N  

Zu allen unseren Veranstaltungen sind 
selbstverständlich Gäste stets willkommen 

 
05. Nov. 2025 
Mi. 18:00 Uhr 
Bella 
Bollywood 
 
09. Nov. 2025 
So. 19:00 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
12. Nov. 2025 
Mi. 13:00 Uhr  
Parkplatz  
Lappersdorf 
Mitte 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
STAMMTISCH 
Wir treffen uns wieder zur zwanglosen 
Unterhaltung und zu einer Brotzeit in der 
Sportgaststätte. 
 
HAINSACKERER BRETTL „ MS ROSTA- KREUZFAHRT KURIOSA “ 
Im letzten Monatsweiser hatten wir zum Besuch des 
Hainsackerer Brettls eingeladen. Die Resonanz war 
großartig. 35 Interessenten haben sich durch Einzahlung 
angemeldet. So sind wir an diesem Abend auf fünf Tische 
verteilt. Die Eintrittskarten werden zusammen mit diesem 
Monatsweiser ausgeteilt. Auf Seite 9 gibt es eine 
Kurzzusammenfassung der Handlung. Wer noch weitere 
Informationen zum Stück lesen will, findet diese auf der 
Homepage des Brettls:  
http://www.hainsackerer-brettl.de/aktuelles-stück-vom-
brettl/ 
 
WANDERUNG 55+ 
Wir beginnen unsere Wanderung 
in Probstberg, unweit von 
Wenzenbach, und parken unser 
Auto bequem am Straßenrand. 
Von dort aus tauchen wir in 
südlicher Richtung in die Stille des 
Kreuther Forsts ein. Ein leichter 
Abstieg führt uns ostwärts zum 
malerischen Färberweiher. Wir 
setzen unsere Tour in südlicher 
Richtung fort und genießen die 
Natur, bis uns zwei Anstiege auf 
dem Weg fordern. Nach der Hälfte 
der Strecke (ca. 2,5 km) geht es wieder nordwärts über den 
Hohen Markstein nach Forstacker. Mit einer Gesamtlänge 
von rund 6 Kilometern ist die Route auch für ungeübte 
Wanderer gut zu bewältigen. Nach unserer Rückkehr stärken 
wir uns in der Gaststätte „Reiterstüberl“ in Haslbach bei einer 
gemütlichen Brotzeit. 
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16. Nov. 2025 
So. 10:00 Uhr 
Pfarrkirche 
 
 
 
 
 
21. - 23. Nov. 
     2025 
Lambach 
 

 
 
 
25. Nov. 2025 
Di. 19:30 Uhr 
 
26. Nov. 2025 
Mi. 19:30 Uhr  
Sportzentrum 
 
Fr. 05./ Sa. 06. 
Dez. 2025 

 
 
 
 
07. Dez. 2025 
So. 10:00 Uhr 
Gottesdienst 
Pfarrkirche 
Lappersdorf 
 

 VOLKSTRAUERTAG  
Der Krieger- und Soldatenverein hat die Kolpingsfamilie 
wieder eingeladen sich am Gottesdienst und bei der 
anschließenden Gedenkfeier zu beteiligen. Wir sind mit dem 
Banner dabei und bitten unsere Mitglieder um Teilnahme. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit zu einem Frühschoppen 
im Gasthaus Altmann. 

 
BILDUNGSWOCHENENDE 
Unser traditionelles Bildungswochenende findet von Freitag, 
21.11. bis Sonntag, 23.11.2025 statt.  
Wir sind im Kolping-Ferienhaus in Lambach. Referent ist wie 
in den letzten Jahren unser Pastoralreferent Peter 
Stubenvoll. Das Wochenende steht unter dem Motto: 
Die Geburt Jesu in neuem Licht.  
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 06. 
November durch Einzahlung des Teilnehmerbeitrags. 
Nähere Informationen auf Seite 9-11. 
 

VORSTANDSSITZUNG 
Die Vorstandssitzung findet bei Gerhard Minderlein statt. 
 
KEGELABEND 

 
 
 

NIKOLAUSDIENST IN DER PFARREI 
Vollen Einsatz haben wir wie jedes Jahr am 5. 
und 6. Dezember. Unsere bewährten 
Nikoläuse und Krampusse werden wieder 
unterwegs sein und viele junge Familien 
besuchen. Sonja Schedlbauer nimmt die 
Anmeldungen entgegen und vergibt die 
Besuchstermine. Wer den Besuch des 
Nikolaus wünscht, möge bitte bis spätestens 
30. November mit ihr Kontakt aufnehmen unter Tel. 83 7 83. 
 
KOLPINGGEDENKTAG 
Immer in der Zeit des Todestages von Adolph Kolping (4. 
Dezember) erinnern wir an den Gründer unseres 
Verbandes mit einem Gottesdienst. Nach der Kirche bleibt 
noch Zeit zur Unterhaltung. Auf dem Vorplatz bieten wir 
Tee, Punsch und adventliches Gebäck an. 
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10. Dez. 2025 
Mi. 13:00 Uhr  
Parkplatz  
Lappersdorf 
Mitte 
 
  

 
 
 
 

WANDERUNG 55+ 
Unsere Wanderung startet wenige 
hundert Meter südlich von Oberhinkofen. 
Wir begeben uns in südwestlicher 
Richtung auf den ehemaligen 
Standortübungsplatz und genießen die 
abwechslungsreiche Waldlandschaft. Auf 
der rund 6,2 Kilometer langen Strecke 
erwartet die Teilnehmenden eine kleine 
Überraschung von unserem Wander-
führer, der passend dazu einen 
Camouflage-Rucksack mitführt. Nach der Rückkehr zum 
Ausgangspunkt fahren wir zum Gasthof „Zum Fassl“ nach 
Obertraubling, wo eine stärkende Brotzeit und gesellige 
Gespräche auf uns warten. 

 
17. Dez. 2025 
Mi. 19:00 Uhr  
Sportzentrum 
 

 
KEGELABEND 

 
 

19. Dez. 2025 
Fr. 19:00 Uhr 
Pfarrzentrum 
Lappersdorf 
 
 
 
 
 
 
22. Dez. 2025 
Mo. 17:00 Uhr 
Pfarrkirche 

 
 
 
 

VORWEIHNACHTLICHE FEIER  
Gerne laden wir unsere Mitglieder zur vorweihnachtlichen 
Feier ein, dieses Mal am letzten Freitag vor Weihnachten. 
Nach einem Essen wollen wir uns in einer besinnlichen 
Einheit auf das Weihnachtsfest einstimmen. Traditionell gibt 
es wieder selbstgebackene Plätzchen und Glühwein oder 
Punsch. Und wenn jemand beim gemütlichen Teil uns seine 
Lieblingsweihnachtsgeschichte erzählen oder vorlesen 
möchte, dann freut uns das alle. 
 
CHRISTBAUMSCHMUCK 
Ein wichtiger Einsatz vor dem Heiligen Abend ist das 
Schmücken der Christbäume in unserer Kirche. Eine gute 
Gelegenheit für Neueinsteiger – eine leichte und gleichzeitig 
schöne Aufgabe. Wir brauchen viel „Bodenpersonal“ und nur 
zwei Baumschmücker auf der Leiter. Es gibt immer viel 
Arbeit: Schachteln herbeischaffen, Sterne und Lichterketten 
auslegen, Kugeln bereithalten, die Leiterkletterer im Auge 
behalten und kreativ dirigieren, so dass der Schmuck am 
Baum optimal verteilt ist. Und wer da mit dabei ist, kann auch 
mitentscheiden, wo der Suchstern und die Suchkugel 
aufgehängt werden. Wenn alles steht, gibt es den 
obligatorischen „Baumschnaps“. Und wer mag und Zeit hat, 



Seite - 5 - 

 

Überregionale Termine * Termin des Bezirks * Sonstige Termine 
 
15. Nov 2025 
Sa. 20:00 Uhr 
Kolpinghaus 
St. Erhard 
 
 
 
 

INTHRONISATIONSBALL 
Der FG Lusticania „Session 2026“ veranstaltet am  
15. November 2025 den Inthronisationsball im Kolpinghaus 
St. Erhard. Einlass: 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr 
Kartenvorverkauf: Kolpinghaus Regensburg Tel.: 
0941/59500, Cafe Jolie, Regensburg, Pfauengasse 3 und 
Stadtparkapotheke, Regensburg, Prüfeninger Str. 35. 
 
  

  Aktuelle und nähere Informationen des Bezirks unter der Internetadresse:  
http://www.kolping-bvrgbg.de/ 
Angebote und Termine des Erwachsenenbildungswerks Regensburg e.V.  
können unter der Internetseite www.kolping-regensburg.de eingesehen 
werden. 

A k t u e l l e s  a u s  u n s e r e r  K o l p i n g s f a m i l i e  

Maria Jordan hat am 24.11. ihren 90. Geburtstag.  
Karolina Todt feiert am 10.12. ihren 85. Geburtstag.  
Am 16.12. wird Willy Schieber 90 Jahre alt.  
Andreas Prost feiert am 30.12. seinen 30. Geburtstag. 
 
Wir wünschen ihnen alles Gute und Gottes Segen!  

                           

 
Vorschau  -   Vorschau  -  Vorschau  -  Vorschau  -  Vorschau 

Dienstag, 27.01.2026 Mitgliederversammlung 2026 
 
Unsere nächste Mitgliederversammlung mit Neuwahlen wird am Dienstag, 
den 27.01.2026 sein. 
 
 

 
 
 
07. Jan. 2026 
Mi. 13:00 Uhr  
Parkplatz  
Lappersdorf 
Mitte 
 

trifft sich nach getaner Arbeit zum geselligen Ausklang, 
voraussichtlich in der Pizzeria Pineta. 
 
WANDERUNG 55+ 
Bitte diesen Termin im Januar 2026 vormerken, da 
voraussichtlich der Monatsweiser am Anfang des Monats 
noch nicht verteilt wurde. Die Wanderstrecke wird zur 
nächsten Wanderung bekannt gegeben. 
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Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende 

  Sonntag, 07.09.2025 – 30-jähriges Priesterjubiläum von Dr. John Oguche  
 
Am 7. September feierte unser ehemaliger Präses Dr. John Oguche in seiner 

Pfarrkirche in Ascholtshausen einen 
Festgottesdienst zur Wiederkehr 
seiner Priesterweihe 1995. Neben 
vielen Honoratioren und weiteren 
Gästen kamen auch Gemeinde-
mitglieder und Kolpingsfamilien aus 
seinen früheren Wirkungsbereichen 
(Nabburg, Undorf, Lappersdorf, 
Mallersdorf) mit Bannern 
zusammen. Zwei Chöre und 
Musikgruppen untermalten den 
Feiergottesdienst. 

Mit 14 afrikanischen Priesterkollegen und einem 
Europäischen Priester war der Altarraum festlich erfüllt. 
Nach einem gemeinsamen Foto mit zwei Schwestern waren 
alle zum Festmahl geladen mit nigerianischen, 
kenianischen und sonstigen exotischen Leckereien, auch 
bayerischen Wurstsalat und Knödel konnte man erhalten. 
Wir überreichten unserem John ein Geschenk, dankten ihm 
für sein Engagement in unserer Kolpingfamilie und 
wünschten ihm weitere gute Jahre in der Seelsorge. 

 
  Mittwoch, 17.09.2025 - Wanderung 55+ 

 
Von Dinau bei Kallmünz aus startete unsere 
Tour. Nordöstlich des Fußballplatzes tauchten 
wir in die vielfältige Landschaft ein, die uns zur 
Jurasteig-Bärenloch-Schlaufe führte. Ein 
Highlight war das geheimnisvolle Bärenloch, 
eine versteckte Karsthöhle am Murrenberg, die 
wir alle erkundeten. Trotz des Namens gab es 
keine Bärensichtung, aber der Gedanke an ein 
verborgenes Tier sorgte für einen gewissen 
Nervenkitzel. Nach etwa 6 Kilometern, die uns 
auch über Ammelacker führten, kehrten wir 
nach Dinau zurück. Der perfekte Abschluss 
war eine Brotzeit im Bistro „Servus“ in 
Kallmünz, von wo aus wir die beeindruckende 
Aussicht auf die Burg bewundern konnten. 
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  Samstag, 27.09.2025 – Sitzweil 
 

Traditionell ist unsere erste Veranstaltung im Herbst 
eine Sitzweil, meist mit einem kulinarischen Thema. 
So drehte sich dieses Mal alles ums Brot. Stefan Fink 
hielt einen interessanten Vortrag 
über die geschichtliche 
Entwicklung des Brotes und 
Brotbackens. Claudia und Josef 
Gintner referierten über die vielen 
Sorten des Brotes und die regional 
unterschiedlichen Bezeichnungen. 
Gerhard Minderlein stellte den 

Bezug des Brotes zur Bibel her. Natürlich kam auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz. Antonia Boest hatte die 
unterschiedlichsten Brotsorten eingekauft. Mit diversen 
Aufstrichen ließen sich die 25 Besucher die vielen Brotsorten schmecken. 
Und weil genug für alle da war, waren wir noch lange zur gemütlichen 
Unterhaltung beisammen.  

 
Mittwoch, 15.10.2025 - Wanderung 55+ 
 

Von Katzdorf bei Teublitz aus 
begaben wir uns bei bestem 
Wanderwetter auf eine 7,2 Kilometer 
lange Tour. Unser Weg führte uns in 
östlicher Richtung durch ein 
Waldstück und über den Katzdorfer 
Wanderweg zum beeindruckenden 
Ton-Tagebau bei Weiherdorf. Im 
Anschluss wanderten wir westwärts 
entlang malerischer Weiher zurück 
nach 

Katzdorf. Dort angekommen, verzauberten 
uns die naturbelassenen Biotope an der 
Naab mit ihrer stillen Schönheit. Zum 
Abschluss kehrten wir in der “Ziagla-Hüttn“ in 
Bubach an der Naab ein, die uns mit ihrer 
deftigen Brotzeit und dem schönen Ambiente 
angenehm überraschte. Ein perfekter Tag 
voller Naturerlebnisse und guter 
Gesellschaft. 
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  Samstag, 18.10.2025 – Altkleider- und Altpapiersammlung 
 

Petrus hatte es mal wieder gut mit uns gemeint: Bei angenehmen  
Herbsttemperaturen und trockenem Wetter konnten wir unsere Sammlung 
durchführen. 22 Helferinnen und Helfer waren mit acht Fahrzeugen 

unterwegs. Unser 
Sammelergebnis beträgt 
7,4 Tonnen Kleidung und 
3,7 Tonnen Papier. 
Insgesamt haben wir 
etwas mehr als 11 Tonnen 
bewegt. Bei der Kleidung 
sammelten wir etwas 
mehr als in den letzten 
Jahren. Beim Papier war 
unser Ergebnis etwa auf 

dem niedrigen Vorjahresniveau. Insgesamt gesehen war es eine erfolgreiche 
und gut verlaufene 
Sammlung. Wir sagen 
allen vielen Dank, die für 
die erfolgreiche und 
reibungslose Sammlung 
gesorgt haben: Dem 
Vorbereiter unserer Flyer 
Carlos Lopez, allen, die 
unsere Handzettel verteilt 
haben, Sonja Schedlbauer 
für den Nachschub bei den 
Kleidersäcken, zusammen mit Antonia Boest auch für das Herrichten der 
Brotzeit, allen  Sammlungshelferinnen und -helfern  und dabei besonders 

auch allen LKW-, 
Bulldog-, und Pkw-
Fahrer, die ihre 
Fahrzeuge und 
Anhänger kostenlos zur 
Verfügung gestellt 
haben: Farben Bauer, 
Natursteine Birkenseer, 
Transporte Hofbauer, 
Johannes Mirwald, 
Theo Scharrer, Thomas 

Schiegl, Familie Minderlein und Familie Gintner. 
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Information   -   Information   -   Information 

Sonntag, 09.11.2025 - 19:00 Uhr Besuch des Hainsackerer Brettls: „MS 
Rosta – Kreuzfahrt kuriosa“ 
 
Was passiert auf dem Schiff? 
Die Aufregung ist groß, die drei befreundeten Ehepaare Alfred und Vroni, 
Mariele und Heiner sowie 
Mathilde und Franz gehen mit 
der MS Rosta auf große 
Kreuzfahrt. Nicht nur das 
exklusive Kreuzfahrtschiff sorgt 
für Entzücken, sondern auch der 
adrette Kapitän Schifferlein. 
Jede der Damen möchte 
selbstverständlich beim 
Kapitänsdinner direkt neben ihm 
sitzen. Die Männer genießen 
derweil den Ausblick aufs Meer 
und auf das Pooldeck und entspannen in ihren Liegestühlen auf dem 
Sonnendeck. Als durch ein Ungeschick der Männer der Kapitän nicht mehr 
in der Lage ist, das Schiff zu steuern, ist guter Rat teuer. Außerdem wird aus 
Versehen ein Teil der Crew im Hafen von Marseille vergessen. Damit 
geraten Sport- und Animationsprogramm an Bord erheblich in Gefahr. Zu 
allem Übel sind die Zwillinge Britta und Gitta Strohbach-Stümpfelbaum, ihres 
Zeichens Besitzerinnen eines großen Reisebüros, an Bord, um zu prüfen, ob 
die MS Rosta es wert ist, in ihr Reiseprogramm aufgenommen zu werden. 
Während Kapitän Schifferlein verzweifelt alle Hoffnung aufgibt, überschlagen 
sich die Ereignisse. 
 
 
Freitag, 21.11. bis Sonntag, 23.11.2025 - Freizeit- und Bildungs-
wochenende 
 
Wir laden herzlich ein zum Bildungswochenende im Kolping-Ferienhaus in 
Lambach: 
Pastoralreferent Peter Stubenvoll ist nach seinem Wechsel zur Katholischen 
Hochschulgemeinde noch einmal für uns tätig und hat ein spannendes 
Thema aufbereitet. 
 
Es lautet:  

Die Geburt Jesu in neuem Licht 
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Wir stehen an diesem Wochenende 
wenige Tage vor Beginn des 
Advents und wollen einen Blick in 
Richtung Weihnachten wagen. 
 
Auf der Grundlage des Buches der 
Theologin Annette Jantzen „Das 
Kind in der Krippe“ zeigt uns Peter 
Stubenvoll neue spannende Blicke 
auf die Bibel. Dabei wird manches 

von dem, wie wir uns Weihnachten vorstellen, auf den Kopf gestellt: Wurde 
Jesus wirklich in Bethlehem geboren? Wie kommen Ochs und Esel in die 
Krippe? Oder: Warum ist der Wirt im Krippenspiel eigentlich immer der 
Böse? 
 
Annette Jantzen veröffentlicht darüber hinaus auch Texte zur Rolle von 
Frauen in Bibel und Kirche: Wo werden Frauen systematisch ausgeblendet? 
Was hat sich über Jahrhunderte in unseren Köpfen festgesetzt, obwohl es 
eigentlich ganz anders dasteht? Was lohnt sich, einmal ganz neu zu denken? 
 
Wir werden mit einem frischen Blick in die Adventszeit starten, getreu dem 
Untertitel des Buches "Die Weihnachtsbotschaft – entstaubt, durchgelüftet, 
neuentdeckt". 

Zum Organisatorischen: 
• Anreise mit dem eigenen 
PKW bzw. in Fahrgemeinschaft 
– wer eine Mitfahrgelegenheit 
braucht, bitte bei Josef Gintner 
melden 
• Beginn ist am Freitag um 
18.00 Uhr mit dem  
Abendessen 
• Ende ist am Sonntag 
nach dem Mittagessen 

 
Das Schöne an diesem Wochenende ist die Kombination von spannenden 
Themen und Freizeit. Es bleibt genügend Zeit zum Entspannen und zum 
Unterhalten und für einen Spaziergang oder eine Wanderung am 
Samstagnachmittag, soweit es das Wetter zulässt. 
 
Und an den beiden Abenden können wir im Osserstüberl das eine oder 
andere Bierchen oder Gläschen Wein genießen und uns in angenehmer 
Atmosphäre austauschen.  
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Zu den Kosten: 
 
Der subventionierte Preis beträgt  
• 105 € pro Person im Doppelzimmer  
• bzw. 115 € im Einzelzimmer  
und beinhaltet Vollpension von  
Freitagabend bis Sonntagmittag. 
 
Und Kaffee und Kuchen am Samstagnachmittag  
sind auch noch mit drin! 
 
Aufschlag für Nichtmitglieder: 10 € 
 
Anmeldung: 
Die Anmeldung erfolgt durch Einzahlung des Teilnehmerbeitrags auf das 
Konto bei der Ligabank Regensburg: 
 Empfänger:  Kolpingsfamilie Lappersdorf 
IBAN:    DE08  7509  0300  0001  1811  49     
BIC:    GENODEF1M05 
 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 6. November 2025 
 

Wir freuen uns auf ein intensives, 
geselliges und unterhaltsames 
Wochenende. 
Und vielleicht kann sich auch der eine 
oder die andere, die bisher noch nicht 
beim Bildungswochenende dabei 
waren, dieses Mal für Lambach 
entschließen. 
 
Wir würden uns sehr über neue 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
freuen. 
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   Kolpingsfamilie Lappersdorf  E-Mail: kolping-lappersdorf@web.de 
LIGA BANK Regensburg, GENODEF1M05,  IBAN: DE08 7509  0300  0001 1811 49 
Vorsitzender: Josef Gintner, Oppersdorfer Str. 23a, Lappersdorf, Tel.: (0941) 8 45 86 

 


